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Herren Kreisliga B Ost

TSV Böbingen II : EK Welzheim II 
Sonntag, 17.10.2021, 10:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Böbingen II – 9:2 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Böbingen II
im Spiel der Herren Kreisliga B Ost gegen den EK Welzheim II beschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Sonntag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 31:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaljuk / Müller hatten im Doppel gegen Dill / Bauer am Ende beim3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Kurios war das Ergebnis im dritten
Satz, der erst nach 90 Punkten endete und mit 44:46 an Dill / Bauer ging. Unzufrieden über ihre Fünf-
Satz-Niederlage gegen Schmieder / Köse waren dann Feucht / Klotzbücher, obwohl sie alles
gegeben hatten. Ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Schmid / Rüdenauer gegen
Holl / Weber. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte Egon Kaljuk beim 11:7, 10:12, 11:9, 9:11, 11:9 gegen Hakan
Köse zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Klaus Müller bei seinem 3:1 gegen Benjamin
Schmieder doch überlegen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Joachim Feucht gegen Harald
Bauer. Hierbei überließ Feucht dem Gegenüber im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Das
Einzel zwischen Wolfgang Schmid und Gerhard Dill endete jedoch mit einem umkämpften 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Sascha Weber zeigte Jens Rüdenauer seinem Kontrahenten
ganz klar die Grenzen auf. Wenig Gegenwehr bekam Thomas Klotzbücher bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Miles Holl. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Egon Kaljuk und Benjamin Schmieder, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Nur einen Satz verlor Klaus Müller bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Hakan
Köse und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Böbingen II am 23.10.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Plüderhausen VI, während der EK Welzheim II am 22.10.2021 gegen den FC
Schechingen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TSV Böbingen II

Doppel: Kaljuk / Müller (1), Feucht / Klotzbücher (0), Schmid / Rüdenauer (1) 
Einzel: E. Kaljuk (2), K. Müller (2), J. Feucht (1), W. Schmid (0), J. Rüdenauer (1), T. Klotzbücher (1) 

 EK Welzheim II
Doppel: Schmieder / Köse (1), Dill / Bauer (0), Holl / Weber (0) 
Einzel: B. Schmieder (0), H. Köse (0), G. Dill (1), H. Bauer (0), M. Holl (0), S. Weber (0)


